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Lebenszeichen einer oder mehrerer Frauen; von Frauen, die über ihr Leben
berichten. Interessant sind die Momentaufnahmen, die kleine Geschichten, runde
Augenblicke konzentrierten Lebens nachzeichnen. In jedem ihrer Monologe gelingt
es Jane Martin, mit jeweils eigener Figurensprache ein kleines Universum zu
errichten. Was überzeugt, ist Jane Martins Fähigkeit, mit wenigen, meist humorvollen
Sätzen, eine Figur zu schaffen und eine absurde, lebensvolle Situation auf einen
Punkt zu bringen. Der Typ des "loosers", der vorherrscht, schafft ein Klima leichter
Melancholie, eine Sicht der Welt vom unteren Ende. Und doch oder gerade
deswegen leben diese Menschen mit den Unwägbarkeiten des Lebens und scheinen
gerne zu leben.

Die Auswahl und die Anzahl der Monologe bleibt den Bühnen überlassen, ebenso
die Entscheidung, den Abend mit einer oder mehreren Frauen zu bestreiten.
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